
 
 
 
 

Fortbildungsveranstaltungen Rettungsmedizin 2012 
im Universitätsklinikum Göttingen 

jeweils 1. Mittwoch im Monat 18:30 Uhr s. t. HS 542 
 
Mi. 04.01.2012 Sauerstoff im Notfall 

Ist weniger mehr? 
Dr. med. M. Roessler 
Zentrum Anaesthesiologie, Rettungs- und Intensivmedizin, Universitätsmedizin Göttingen 

 
Mi. 01.02.2012 Hydroxyethylstärke (HES) als Volumenersatz 
       HS 04 Den Teufel mit dem Belzebub austreiben? 

Dr. med. K. Bode 
Zentrum Anaesthesiologie, Rettungs- und Intensivmedizin, Universitätsmedizin Göttingen 
 

Mi. 07.03.2012 Epilepsie und Fieberkrämpfe im Kindesalter 
Was kann und was muss der Rettungsdienst tun? 

 Prof. Dr. med. K. Brockmann 
Pädiatrie II, Schwerpunkt Neuropädiatrie, Universitätsmedizin Göttingen 

 
Mi. 04.04.2012  Videoskopische Laryngoskopie 

Notfallmedizinische Videospiele?  
 Dr. med. C. Kill 

Universitätsklinikum Gießen und Marburg, Zentrum Notfallmedizin  
 
Mi. 02.05.2012 Psycholosoziale Notfallversorgung in komplexen Gefahrens- u. Schadenslagen 

Durch wen, wann und wie? 
Dr. med. J. Helmerichs 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) Abteilung I - Krisenmanagement 

 
Mi. 06.06.2012 Reanimation bei traumatisch bedingtem Kreislaufstillstand (TCPA) 

Jetzt also doch? 
Dr. med. T. Palmaers 
Klinik für Anaesthesiologie und Intensivmedizin, Medizinische Hochschule Hannover  
 

Mi. 04.07.2012 Schockraum Management 
Welche Bedeutung hat ein standardisiertes Vorgehen für den Rettungsdienst? 
Dr. med. P. Kamin 
Albert-Schweitzer Krankenhaus Northeim 

 
Mi. 01.08.2012 Massenpanik und MANV am Beispiel der LOVE-Parade Duisburg 

Ist der Rettungsdienst dann noch handlungsfähig? 
 Dr. med. F. Marx 

ÄLRD Stadt Duisburg 
 
Mi. 05.09.2012 Etomidate 

Das verbotene Medikament 
Dr. med. H. Schotola 

 Zentrum Anaesthesiologie, Rettungs- und Intensivmedizin, Universitätsmedizin Göttingen  
 

Mi. 10.10.2012 Notfallmedizin ohne Grenzen  
Dr. med. A. Ressel 
Zentrum Anaesthesiologie, Rettungs- und Intensivmedizin, Universitätsmedizin Göttingen 

 
Mi. 07.11.2012 Die neurologische Untersuchung beim Notfallpatienten 

Und dann hau ich mit dem Hämmerchen… 
Dr. med. S. Riech 
Zentrum Anaesthesiologie, Rettungs- und Intensivmedizin, Universitätsmedizin Göttingen 

 
Mi. 05.12.2012 Die 180 Sekunden Visite 
 Wie überbringe ich die schlechte Nachricht 
  Dr. med. N. Eulitz 

Palliativmedizin, Rotes Kreuz Krankenhaus Kassel 
 

Die Veranstaltungen sind mit jeweils 2 Punkten von der Akademie für ärztliche Fortbildung der 
Ärztekammer Niedersachsen anerkannt 

 
www.Rettungsmedizin-Fortbildung.de 
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